
Ich heiße Elif und bin 
13 Jahre alt. Mein 
Hobby ist spazieren 
gehen. Ich bin zur 
SchülerInnenzeitung 
gegangen, weil es 
mich interessiert hat . 

Hallo, mein Name ist 
Sanela. Ich bin 13 
Jahre alt. Meine Hob-
bys sind tanzen, sin-
gen, Sport, Ausflüge 
machen und mit 
Freunden  abhängen.  
Ich gehe in die Schü-
lerInnenzeitung, weil 
ich gerne schreibe 
und wissen will was 
passiert. Ich mag es 
auch, wenn ich län-
ger in der Schule 
bleiben kann und 
noch meine Freunde 
sehe.  

Ich heiße Adrian und 
bin 14 Jahre alt. Mei-
ne Hobbys sind: mit 
dem Longboard durch 
den Park fahren, mit 
Freunden Fußballspie-
len und auch manch-
mal Computer spielen 
- zum Beispiel Shoo-

ter, Actionspiele und 
Adventurespiele. Ich 
bin zur SchülerInnen-
zeitung gegangen, da-
mit ich die Schüler 
und Schülerinnen un-
serer Schule unterhal-
ten kann und dass die 
Kinder an der Schüle-
rInnenzeitung Spaß 
finden! 

Ich heiße Ismael und 
bin 14 Jahre alt. Ich 
schreibe gerne. Au-
ßerdem spiele ich Fuß-
ball und Videospiele. 
Spazieren gehen mit 
meinen Freunden 
macht mir auch sehr 
viel Spaß. Ich bin zur 
SchülerInnenzeitung 
gegangen, weil es mir 
Spaß macht und ich 
gerne Interviews ma-
che. Auch der Spaß 
mit den anderen Schü-
lern und Schülerinnen 
darf nicht fehlen. 

Hey, ich bin Ismanuel. 
Ich bin 14 Jahre alt  
und will euch besser 
kennen lernen. Meine 
Hobbys sind Fußball-

spielen, schwimmen  
und mit Freunden  
treffen. Ich habe mich  
zur SchülerInnenzei-
tung angemeldet,  
weil mir das Spaß 
macht und mich inte-
ressiert.  

Mein Name ist Kadir 
und ich bin 12 Jahre 
alt. Meine Hobbys 
sind schwimmen, 
Fahrrad fahren und 
Playstation spielen. 
Warum ich Schülerzei-
tung machen wollte? - 
Weil es mir Spaß ma-
chen wird. 

Ich heiße Stana, bin 
11 Jahre alt, spiele 
gerne Fußball und 
meistens bin ich am 
Handy. Mit meinen 
Freundinnen bin ich 
jeden Tag draußen. 
Ich schaue gerne mit 
meinen Geschwistern 
fern. Da ich schrei-
ben liebe, bin ich zur 
SchülerInnenzeitung 
gegangen. 
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IN DIESER AUSGABE: 

HALLO liebe Leser und 
Leserinnen. 

Mein Name ist Pamela 
und ich bin 13 Jahre alt.  
Meine Hobbies sind le-
sen, tanzen, Blödsinn 
machen, mit Freunden 
raus gehen und vieles 
mehr.  Ich habe mich zur 
SchülerInnenzeitung 
angemeldet, weil ich das 
sehr interessant und 
spannend finde. Ich mag 
es auch, wenn ich 
(manchmal) länger in 
der Schule bleibe und 
meine Freunde sehen 
kann. Ich finde es inte-
ressant, was in der Schu-
le passiert und ich 
schreibe gerne auf dem 
Computer. 



uns gesagt, dass wir ver-
schiedene Sportarten ma-
chen können. Die Mädchen 
haben sich umgeschaut, was 
es gibt:  es gab schminken, 
Haare machen, tanzen, 
springen, Hockeyspieler, 
Tennis, Karate, Boxen, Fuß-
ball, Volleyball, Cheerlea-
ders. Unseren Mädchen hat 
tanzen, schminken und 

Haare machen am besten 
gefallen. Dann haben wir 
uns angezogen und sind wie-
der in die Schule gefahren. 
Es war ein sehr schöner 
„girls day“.             

Wir sind mit Silvia Hupmann, 
Angelika Klaus  und Peter 
Jost in das Rathaus gefahren. 
Als wir angekommen sind, 
haben uns die Lehrerinnen 
und Lehrer erklärt, was wir 
da machen sollen. Sie haben 

Die Klasse von Angelika 
Klaus hat einen Ausflug ge-
macht. Mit der Ubahn sind 
sie bis zu Donauinsel gefah-
ren. Dort sind sie die Treppe 
runtergegangen und haben 
ein Startplatz gesucht. Ange-
lika hat aus ihrer Tasche ei-
nen Faden geholt und hat 
uns mit Frau Bauer erklärt, 
was wir auf der Donauinsel 
machen werden.  

Wir haben nämlich in der 
Schule nicht gewusst, was 
Dezimeter, Millimeter, Me-
ter, Kilometer und Zentime-
ter eigentlich bedeuten und 

deswegen sind wir zur Do-
nauinsel gefahren.  

Dann fingen wir an: Wir sind 

losgegangen und haben 

Kärtchen in die Wiese ge-

steckt. Angelika hat ein Kind 

von ihrer Klasse den Faden 

gegeben und wir sind dann 

gegangen. Zuerst sind wir 

alle 1m Strecke gegangen, 

dann 2m, dann 3m, 4m und 

bei 5m haben wir ein Schild 

in die Wiese gesteckt. Dann 

sind wir weiter gegangen 

und nach 1km haben wir ein 

Foto gemacht. 

über den Wienfluss gegan-

gen. Dann begann die Wan-

derung im Lainzer Tiergar-

ten. Wir haben verschiedene 

Holzarten kennengelernt. Im 

Lainzer Tiergarten sahen wir 

Blätter und Tiere. Wir haben 

dort auch eine kleine Pause 

Am 05.10.2015 waren die 
Klassen 7-8a und 7-8b im 
Lainzer Tiergarten.  

Wir sind mit der U1 von 

Reumannplatz bis Karlspatz 

gefahren und dann in die U4 

Richtung Hütteldorf umge-

stiegen. Danach sind wir 

gemacht. Die Wanderung 

war sehr anstrengend, aber 

auch lustig. Wir haben Wien 

überblickt und auch ein paar 

Fotos gemacht.  

Lainzer Tiergarten 

Das perfekte Girl 
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Neuigkeiten von Draußen 

1 km Donauinsel 



AUSGABE 1  

Probleme mit Islam, Albert 
und  Calvin.  Sie haben 
Pascal genervt und Albert 
hat Pascal geschlagen. Da-
raufhin ist Pascal fast ausge-
zuckt und Islam hat Hassan 
zwei Watschen gegeben. Ha-
san hat fast geweint und sei-
ne Brille war verbogen. Dann 
haben sich auch Andre und 
Marko geschlagen, aber nur 

wegen einem Bleistift. Pa-
pier wurde durch die Luft 
geschmissen und es war ein 
reinstes Chaos. Unsere Leh-
rer mussten uns abholen 
und der Boysday war für uns 
vorbei. :-( Auf Seite 5 findet 
ihr eine öffentliche Entschul-
digung. 

Am Boysday waren wir 14 
Jungs. Als Lehrer haben uns 
Hr. Jost und Lehrerin Fr. Flo-
derer begleitet. Wir haben 
über Alkohol, Nikotin, Ziga-
retten und Drogen gehört. 
Auch über Berufe haben wir 
sehr viel erfahren. Als wir 
dort waren haben wir auch 
eine kleine Pause gemacht. 
Dann hatten wir ein paar 

Wir sind mit der U1 gefahren 

und sind dann umgestiegen 

in die U4. Es war die Klasse 

von Angelika Klaus  und die 

Klasse von Sabine Marjanov. 

Wir sind dann ausgestiegen 

und waren auf dem Weg 

zum Tiergarten. Wir sind 

hinein gegangen und muss-

ten eine Weile warten. Nach 

dem Warten haben sie uns 

gesagt, dass wir uns beneh-

men und leise sein sollen. 

Danach sind wir hinein ge-

gangen und haben schon ein 

paar Tiere gesehen. Frau 

Klaus hat uns ein Blatt und 

einen Stift empfohlen, weil 

wir die Tiere (nur Säugetie-

re) aufschreiben sollten. Es 

war sehr schön! 

Am 10.11 2015 waren wir 
beim Rapid Training  mit Hr. 
Jost,  Fr. Ramelow und der 
Fr. Direktor. Wir waren 13 
Jungs und schon sehr ge-
spannt auf das Training. Auf-
geregt waren wir auch 
schon. Das Happel Stadion 

Boysday 

Schönbrunn 

Wir waren viel 

unterwegs 
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                 Rapid Wien 

war sehr schön und groß 
und das Training war sehr 
anstrengend und schwer. 
Aber – ja - wir haben es  ge-
schafft. Danach haben wir 
ein Abschluss-Match ge-
spielt. Die Großen haben 
gegen die Kleinen gespielt.  

 

 

Es war wirklich Spitze und  
sehr cool. Zum Schluss ha-
ben wir noch ein Gruppen-
foto gemacht  und alles war 
gut.  



brave Kinder aus, da-
mit sie einkaufen ge-
hen kann. Am Freitag 
in der Früh decken wir ge-
meinsam den Tisch. Dazu 
gehören Messer, Teller, Glä-
ser, Brot, manchmal auch 
Tee, aber öfter Wasser. Am 
2.10.2015 haben wir Tun-
fischaufstrich von Afife ge-
macht. Dazu trinken wir Ap-
felsaft.  

Wenn wir dann fertig sind, 
sucht sich Frau Maier zwei 
Kinder aus, um das Geschirr 
abzuwaschen. Meistens sind 
wir das, Melissa und auch 
noch meine beste Freundin 
Valentina.  Am vorigen Frei-
tag musste Albert Geschirr 
abwaschen. Das Frühstück 
hat uns sehr gut geschmeckt 
und wir freuen uns schon 
auf das nächste. 

Die Klasse von Frau Maier 

macht jeden Freitag ein 
Frühstück. Frau Maier sucht 
sich am Donnerstag zwei 

In Ballspiele gehen  20 Kin-

der. Unser Lehrer Hr. Jost 

macht ganz viele verschiede-

ne Sachen. Es ist mit ihm 

sehr lustig und cool. Peter 

macht Ballspiele seit 7 Jah-

ren. Sein Lieblingsspiel ist 

Merkball, weil es am ein-

fachsten ist. Er macht Ball-

spiele, weil es  am Nach-

mittag ein Angebot in der 

Schule ist und es den Kin-

dern Spaß macht. Es macht 

auch Hr. Jost sehr viel Spaß. 

die Klasse gegangen und der 
Bub hat unserer Lehrerin 
versprochen, dass das nie 
wieder passieren wird.  Nach  
der Schule haben sie aber 
wieder gekämpft. 

Ich  wollte wieder versuchen 
sie auseinander zu bringen - 
dann ist ein Mann ge-

Im  Turnsaal  haben zwei 
Kinder  gekämpft,  weil sie 
sich beschimpft haben. Beim 
Kampf  habe ich sie ausei-
nander  gebracht. Ich habe 
gesagt, dass sie  nicht wieder 
das Schimpfwort  sagen sol-
len.  

Nach dem Kampf sind wir in 

kommen. 

Er hat gefragt: „Was macht 

ihr da? Kämpfen macht doch 

keinen Sinn.“ Zum Glück war 

der Kampf dann vorei! 

Kampf im Turnsaal 

Frühstück 
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Ballspiele und Fußball 

Fußball hat auch sehr 

cool angefangen. Es ge-

hen 10-14 Kinder, da-

runter 8 Mädchen und 

als Trainer haben wir Hr. 

Jost. Es ist sehr cool ihn 

als Trainer zu haben! 

Das Training läuft immer 

gut, obwohl sich Hr. Jost 

manchmal auch ärgern 

muss. Fußball macht er, 

weil er als Kind auch 

Fußball gespielt hat.  

News aus der Schule 

Hr. Jost will auch einmal 

etwas anders machen 

und zwar Fußballtennis - 

aber das ist ein  bisschen 

schwerer. 



AUSGABE 1  

Geschmacksrichtungen be-

sprochen und gekostet. Wir 

haben Banane, Apfel, Ka-

rotte,   Radieschen, Paprika, 

Biene, Zwecke, geschmeckt.  

Als Teils unseres Schulobst-

Programmes, waren wir   am 

30.09.2015  in der Küche zur 

Verkostung eingeladen. Wir 

haben die verschiedenen 

Cela ist eine Hündin und ist 4 

Jahre alt. Sie war in der Hun-

deschule und hat ihren Ab-

schluss fertig gemacht. Sie 

geht jeden Mittwoch zu uns 

in die Schule. Die Kinder 

freuen sich immer, wenn 

Cela in die Schule kommt. 

Ihr wisst ja: so ein süßes und 

herzliches Hundemädchen 

kommt nicht jeden Tag. In 

der 1. Stunde haben wir 

schon den Trick „Sitz“ 

gelernt. In der 2 stunde 

haben wir wiederholt 

und in der 3. haben wir 

„drehen“ und  „Pfote“ 

gelernt. Auch Mathema-

tik, Deutsch und Sachun-

terricht machen wir mit 

Céla. Wir freuen uns 

schon sehr auf die 

nächste Einheit! Viel-

leicht kannst du uns ein-

mal besuchen! 

Cela der Klassenhund 

Verkostung 
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News aus der Schule 

Es war eine tolle Erfahrung! 

Öffentlicher Entschuldigungsbrief 

Liebe Schülerinnen und 
Schüler: 

Es tut mir sehr leid, dass 
ich mich beim Boysday 
so benommen habe. Es 
tut mir leid, dass ich 
Schüler genervt habe. Ich 
werde mich in Zukunft 

benehmen. Ich habe das 
gemacht, weil andere mit-
gemacht haben und ich 
dachte es ist lustig. Jetzt 
weiß ich aber, dass es bes-
ser ist, sich rauszuhalten. 
Manchmal ist es besser, 
nicht zu lachen oder zu 
schimpfen. Ich werde versu-
chen mich zu bessern und 

hoffe, dass andere das auch 
machen werden. 

Es tut mir leid für alle Kin-
der dieser Schule, weil ich 
den Ausflug ruiniert habe. 

 

Geschrieben von:  

Albert und Islam 



In einer Klasse gab es ein 
Kind. Die Frau Lehrerin sag-
te zu ihm: „Nimm dein Ma-
thematik Buch aus deinem 
Bankfach heraus.“ Das Kind 
sagte:  „Ok.“ Er suchte und 
suchte. Die Frau Lehrerin 
fragte mit Absicht, um ihn 
zu testen:  „Welches Buch 
suchst du?“, und er sagte 
„Weiß nicht“. Alle Kinder 
fingen an zu lachen. Das 
dumme war, dass das Kind 
umsonst gesucht hatte. 

Lachen ist gesund 

Quellenstraße 52 

1100 Wien 

Telefon: 01 / 6021148 

E-Mail: so10quel052k@m56ssr.wien.at 

 

ZIS 10  

Nachhaltigkeit und Partizipation ist 

unsere Motivation. 

Sie finden uns auch im 

Web 

www.spz10.at 

Spaßseite 

Treffen sich zwei Rühreier, 
sagt das eine: "Irgendwie bin 
ich so durcheinander..." 

 

Der Arzt zum Patienten: "Tut 
mir leid, aber ich kann bei 
Ihnen nichts finden. Es muss 
am Alkohol liegen!" 
Patient: "Dann komme ich 
wieder, wenn Sie nüchtern 
sind." 

 

Sagt der eine Zwilling zum 
anderen: Du bist aber häss-
lich! 

 

Was sitzt auf einem Baum 
und schreit "Aha"? - Ein Uhu 
mit Sprachfehler.  

Wie reißt man eine Blondine 
in der Disco auf? 
"Darf ich sie nach Hause fah-
ren?" Blondine: "Gern, wo 
wohnen sie denn?" 

 
Warum nimmt eine Blondine 
Käse mit zum Computer? 
Damit sie die Maus füttern 
kann! 

 

Im Ofen sind 2 Muffins.  
Sagt der eine: "Ganz schön 
heiß hier".  
Sagt der andere: "Aaaaah, 
ein sprechender Muffin“ 

 

 

Kreuzworträtsel Herbst 


